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2021 neigt sich dem Ende, Weihnach-
ten steht vor der Tür und Corona  
beherrscht noch immer die Schlagzei-
len. Also gilt auch dieses Jahr wieder: 
besinnliche Familienzeit im kleinen 
Rahmen. Und wir sollten uns wieder 
auf die wirklich wichtigen Werte besin-
nen, wie zum Beispiel Menschlichkeit 
und Anstand. Sprechen und handeln 
Sie nach diesen Werten. Kommen 
Sie mit Ihren Freund*innen, Ihren 
Kindern und Ihren Nachbar*innen 

dazu ins Gespräch. Tauschen Sie sich 
dazu aus, was mit uns und in der Welt, 
in der wir wohnen, geschieht; was  
wir dagegen oder dafür tun können – 
auch im Kleinen. Weihnachten ist die 
Gelegenheit dazu! 

Es ist übrigens faszinierend zu beob-
achten, dass immer zu dieser Jahres-
zeit und genau zu dieser besonderen 
Zeit im Jahr die Herzen anders schla-
gen und Besinnlichkeit übers Land 

zieht. Trotz Corona. Bitte handeln 
Sie auch in diesen schwierigen Zeiten 
weiterhin vernünftig – denken Sie an 
Ihre eigene Sicherheit und Gesundheit 
sowie die Ihrer Mitmenschen. 

Genießen Sie die Feiertage und bleiben 
Sie auch im Jahr 2022 gesund. 

Ihr Roland Heine

Ein Licht leuchte Ihnen in 2022
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In schöner Regelmäßigkeit ist immer 
am 31.12. das Jahr zu Ende. Der glei-
chen Regelmäßigkeit folgend, kommt 
immer im Herbst auch die Nebenkos-
tenabrechnung. Dies geht dann da-
mit einher, dass sich manch eine*r 
erstaunt die Augen reibt, wenn eine 
Nachzahlung ansteht. Die Höhe der 
Nebenkosten für Heizung und Warm-
wasser wird dabei vor allem durch 
Ihr eigenes Verbrauchsverhalten be-
stimmt. Und genau hier gibt es Ein-
sparpotential – beispielsweise beim 
Warmwasser. 

Machen wir ein Beispiel: Eine Person 
duscht täglich acht Minuten. Dabei 
brauchen Sie mit einem herkömm-
lichen Duschkopf pro Minute ca. 
zwölf Liter Wasser. Pro Duschvor-

Wasser sparen
gang ergibt das 96 Liter Wasserver-
brauch, also 35.040 Liter oder knapp 
35 m3 im Jahr. Mit einem Spardusch-
kopf mit acht Litern Durchsatz je  
Minute reduzieren Sie Ihren Wasser-
verbrauch beim Duschen auf 23.360 
Liter/p.a.

Zusätzlich empfiehlt es sich beim 
Einseifen und Waschen, den Wasser-
hahn abzustellen und damit einen 
weiteren Einspareffekt zu erzielen. 

Sie erreichen mit diesem Verhalten 
einen zweifachen Nutzen. Zum einen 
sparen Sie beim Wasserverbrauch 
insgesamt, zum anderen reduzieren 
Sie die Kosten für die Wasserer-
wärmung.

Hinweise, wie Sie die Durchflussleis-
tung Ihres Duschkopfes messen kön-
nen, und andere interessante Tipps 
finden Sie auf der Homepage der Ver-
braucherzentrale (www.verbraucher-
zentrale.de/wissen/energie/heizen-
und-warmwasser/ warm wasser-im-
alltag-sparen-17752). 

Der Mieterbeirat wünscht ein erfolg-
reiches Wassersparen.



Müllkosten

Mieterbeiratswahl Beschwerden & Anliegen

Liebe Mieter*innen,

wenn Sie nun in den nächsten Tagen 
einmal ein bisschen Ruhe haben, so 
packen Sie die Gelegenheit beim 
Schopfe und schauen sich ihre Be-
triebskostenabrechnung an. Suchen 
Sie den Posten Sonderkosten Müll-
abfuhr. Sollten Sie ihn nicht finden, 
dann passt bei Ihnen und ihrer Haus-
gemeinschaft alles gut zusammen. 
Haben Sie ihn aber gefunden, dann 
sollten Sie versuchen mit ihren 
Nachbar*innen ins Gespräch zu 

Die nächste Wahl steht an – und zwar 
die des Mieterbeirats 2022. Warum 
das für uns Mieter*innen eine wich-
tige Wahl ist und Sie Ihre Stimme  
abgeben sollten?

Der Mieterbeirat vertritt die gesam-
te Mieterschaft in allen Belangen  
gegenüber der SWSG und nimmt 
Stellung zu Themen, wie beispiels-
weise Mieterhöhungen, Nebenkosten, 
Qualitätskontrolle der Arbeiten von 
Vertragsdienstleistern und vieles 
mehr. Selbstverständlich gibt es auch 
einen regelmäßigen Austausch mit 
den Verantwortlichen der SWSG, um 
Verbesserungen für beide Seiten zu 
erreichen. Dies ist natürlich nur ein 
kleiner Auszug der Aufgaben des 
Mie terbeirates. Wir glauben aber, 
dass damit die Wichtigkeit dieser 
Wahl deutlich wird. Beteiligen Sie 
sich an der Wahl und stimmen Sie ab! 
Alles Weitere zur Wahl erfahren Sie 
Anfang 2022.

kommen, um über die Müllproblema-
tik zu sprechen. Dazu gehört die 
richtige Befüllung der jeweiligen Ton-
nen. Denn jede falsch gefüllte Tonne 
wird nicht regulär geleert, sondern 
wird gesondert angefahren und ge-
leert; und das kostet. Ebenfalls hohe 
Kosten verursacht Sperrmüll, der 
nicht angemeldet ist, aber trotzdem 
an der Straße bzw. am Gehweg steht 
und dann abgeholt werden muss. 
Nehmen Sie ruhig diesen Artikel zur 
Hand und werden in ihrem Hause  
aktiv und sparen damit Geld für alle.

Liebe Mieter*innen,

die Mietervertreter*innen und auch 
der Vorstand sind gerne für Sie aktiv. 
Aber bedenken Sie bitte, dass diese 
Arbeit ein Ehrenamt ist und wir  
somit auch gerne an den Wochenen-
den oder in den Abendstunden für 
uns und unsere Familien da sind. 
Sollten Sie Beschwerden, Problemen, 
Fragen etc. an die SWSG haben, dann 
kontaktieren Sie bitte zuerst die 
SWSG. Dafür stehen Ihnen verschie-

dene Kanäle zur Verfügung – per 
Mail, telefonisch über die Hotline 
0711 – 9320 222 (diese Nummer ist 
24 Stunden 7 Tage die Woche erreich-
bar), postalisch, über die SWSG-Mie-
terApp, oder direkt bei Ihrem  
Objektbetreuer. Wir Mieterver tre-
ter*in en kommen erst dann „ins 
Spiel“, wenn Sie mit Ihrem Anliegen 
bei der SWSG nicht weiterkommen. 
Aber geben Sie der SWSG auch bitte 
ein bisschen Zeit.
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Auch für die Mietervertreter*innen 
war die Corona-Zeit nicht einfach. 
Pandemiebedingt waren gemeinsame 
Treffen und der unbedingt notwen
dige Gedankenaustausch nicht mög-
lich. Das hielt uns aber nicht davon 
ab, gemeinsam für unsere Mieter*in-
nen aktiv zu sein.

Nach einer gefühlten Ewigkeit, war es 
am 25. Oktober nun endlich wieder 
soweit, und wir konnten uns, ent-
sprechen der gültigen Corona-Regeln,  
im Rathaus zur Mieterbeiratsvollver-
sammlung treffen. 

Nach der Begrüßung durch den Vor-
stand der Mietervertreter*innen 
und durch Herrn Fuhrmann, Bürger-
meister für Wirtschaft, Finanzen und 
Beteiligungen sowie Vorsitzender 
des SWSG-Aufsichtsrates, berichtete 
Herr Sidgi von den Vorhaben der 
SWSG. 

Neben anderen Informationen zu Ak-
tivitäten der SWSG bezog er auch 
Stellung zu der geplanten Mieterhö-
hung in 2022. 

Der Vorstand des Beirats der Mieter-
vertreter*innen forderte die SWSG 
auf, die geplante Mieterhöhung zu-
mindest für das Jahr 2022 aufgrund 
von Corona auszusetzen. Die SWSG 
sicherte zu, die Mieterhöhung sozial 
abzufedern; u.a. eine maximale Er-
höhung von 35,00 € pro Wohnung.

Der Vorstand der Mietervertreter*in-
nen informierte in seinem Bericht 
über die nur eingeschränkt mögli-

chen Aktivitäten. So wurden die 
Arbeits kreise umgebildet in Projekt-
gruppen, um noch enger und pro- 
 duktiver die verschiedenen Themen 
zu bearbeiten.

Herr Farkas berichtete den Mieter-
vertreter*innen über die Entwicklung 
der Heiz- und Warmwasserkosten 
anhand ausgewählter Abrechnungen 
und über Kostenunterschiede bei  
Gebäuden, die über Fernwärme im 
Vergleich zu Gebäuden, die mit Zent-
ralheizung versorgt werden. 

Über die zwischenzeitlich positive 
Ent wicklung in der Zusammenarbeit 
der Mietervertreter*innen mit der 
AWS (Abfallwirtschaft Stuttgart) be-
richtete Frau Augustin.

Ein wichtiger Bereich wurde von Vor-
standsmitglied des Beirats der Mie-
tervertreter*innen, Herr Fleisch-
mann, angesprochen. Er regt die 
Gründung einer Projektgruppe zum 

Thema „Leis tungsverzeichnis“ an. 
Hintergrund sind die Erfahrungen 
die mit der Aus führung von Arbeiten 
durch SWSG-Vertragspartner ge-
macht wurden.

Ein von der Mehrheit der anwesenden 
Mietervertreter*innen vorgebrachtes 
Thema war wieder einmal die Sauber-
keit in den Quartieren und hier vor 
allem auch die Themen Müll und 
Sperrmüll.

Um die Beilage der Mietervertreter*in-
nen in der Mieterzeitung für die Mie-
ter*innen interessanter zu machen, 
wurde von Herrn Farkas angeregt, 
ein Redaktionsteam zu bilden. 

Alles in allem, ein interessanter Abend. 
Informativ, konstruktiv und in den 
Meinungen auch ein bisschen kontro-
vers. Aber immer war spürbar, dass 
es den Mietervertreter*innen wich-
tig ist, konstruktiv mit der SWSG  
zusammen zu arbeiten.

Mieterbeiratsvollversammlung – Corona und (k)ein Ende

... für uns alle!

Ein bisschen ...


